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Als diskursive Weiterentwicklung und Konkretisierung der Kernaussagen des 

Plenarvortrags zur Organisation von Selbstorganisation in sozialen Netzwerken wird 

im Rahmen dieses Workshops in anwendungsorientierter Weise in Begrifflichkeiten 

der Netzwerktheorie sowie in die Methodik der sozialen Netzwerkanalyse (SNA) 

eingeführt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Workshops sollen befähigt 

werden, Szenarien der Anwendung des Denkens in netzwerkanalytischen Begriffen 

sowie Methoden in ihrem professionellen Kontext zu identifizieren. Dies soll erreicht 

werden, in dem – in einer ersten Phase – die zentralen methodischen Optionen eines 

netzwerkanalytischen Zugangs vermittelt werden, und dann – in einer zweiten Phase 

– gemeinsam Szenarien der Anwendung der SNA im Kontext der 

Gesundheitsförderung in Österreich erarbeitet werden. Damit erwerben die 

Teilnehmenden des Workshops einen Einblick in Optionen eines kollaborativen und 

reflexiven Netzwerkmanagements. Dieses zeichnet sich dadurch aus, dass es durch 

eine methodisch geleitete Erzeugung von Netzwerkdaten den Beteiligten an eben 

diesem Netzwerk übersummative Effekte aufzeigt. Hieraus resultieren produktive 

Irritationen, die für die strategische sowie operative Weiterentwicklung eines 

Netzwerks genutzt werden können. 


